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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Überdurchschnittliches Umsatzergebnis

Auf dem Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Düsseldorf* wurde 2023 ein Flächenumsatz von insgesamt
rund 250.000 m² (Eigennutzer und Vermietungen) registriert.
Ein Plus sowohl im Jahresvergleich (3 %) als auch im
Fünfjahresschnitt (9 %). Auch die Anzahl der
abgeschlossenen Verträge hat im Jahresvergleich zugelegt
(21%).

Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung führen die Branchenstatistik an, sie erreichen
einen Anteil von mit 45 % am Gesamtumsatz, hierzu zählen
auch zwei der drei größten Deals: das Logistikunternehmens
GXO mietete rund 36.000 m² in Dormagen und eine
Spedition rund 17.000 m² in Hilden. Der zweitgrößte
Abschluss wurde durch einen stahlverarbeitenden Betrieb
abgeschlossen, der rund 19.000 m² in Ratingen anmietete.
Industrieunternehmen erreichten so insgesamt einen Anteil
von 29 %. Handelsunternehmen trugen nur 12 % zum
Umsatz bei, im Vorjahr lag ihr Anteil noch bei 49 %.

2023 wurden in der Region mit rund 122.000 m² zwar mehr
als dreimal so viele Lager- und Logistikflächen fertiggestellt
wie im Vorjahr, aber eine deutliche Verbesserung der
Angebotssituation ergab sich dadurch nicht, fast alle
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung oder kurz
danach vergeben. Aktuell befinden sich rund 125.000 m² im
Bau, von denen 52 % spekulativ errichtet werden. Die
Flächenknappheit wirkt sich auch auf die Entwicklung der
Mieten aus, so stieg die Spitzenmiete für Lagerflächen in der
Größenkategorie ab 5.000 m² im Jahresvergleich um 12,9 %
auf 8,75 €/m²/Monat.

Düsseldorf: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz (ab 5.000 m²) 2022 2023 %

Berlin 939.800 244.800 -74

Düsseldorf 188.100 196.300 4

Frankfurt (Main) 150.300 304.100 102

Hamburg 387.800 178.600 -54

Köln 286.300 96.200 -66

München 67.900 63.500 -6

Stuttgart 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Region Berlin:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen in allen
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt

2018 2019 2020 2021 2022 2023
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Status: Februar 2024, Quelle: JLL

Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt

2018 2019 2020 2021 2022 2023
0

1000

800

600

400

200

1200
.000 m²

Status: Februar 2024, Quelle: JLL

Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
müssen. Danach werden sie auf einem sicherem Weg gelöscht.

Weitere Informationen darüber, wie JLL Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.
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Ich möchte in Zukunft über neue Veröffentlichungen im Bereich Industrie- und Logistikmarkt informiert werden.

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit
wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern.
Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage
bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die
Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Region Düseldorf:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen in allen
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Überdurchschnittliches Umsatzergebnis

Auf dem Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Düsseldorf* wurde 2023 ein Flächenumsatz von insgesamt
rund 250.000 m² (Eigennutzer und Vermietungen) registriert.
Ein Plus sowohl im Jahresvergleich (3 %) als auch im
Fünfjahresschnitt (9 %). Auch die Anzahl der
abgeschlossenen Verträge hat im Jahresvergleich zugelegt
(21%).

Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung führen die Branchenstatistik an, sie erreichen
einen Anteil von mit 45 % am Gesamtumsatz, hierzu zählen
auch zwei der drei größten Deals: das Logistikunternehmens
GXO mietete rund 36.000 m² in Dormagen und eine
Spedition rund 17.000 m² in Hilden. Der zweitgrößte
Abschluss wurde durch einen stahlverarbeitenden Betrieb
abgeschlossen, der rund 19.000 m² in Ratingen anmietete.
Industrieunternehmen erreichten so insgesamt einen Anteil
von 29 %. Handelsunternehmen trugen nur 12 % zum
Umsatz bei, im Vorjahr lag ihr Anteil noch bei 49 %.

2023 wurden in der Region mit rund 122.000 m² zwar mehr
als dreimal so viele Lager- und Logistikflächen fertiggestellt
wie im Vorjahr, aber eine deutliche Verbesserung der
Angebotssituation ergab sich dadurch nicht, fast alle
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung oder kurz
danach vergeben. Aktuell befinden sich rund 125.000 m² im
Bau, von denen 52 % spekulativ errichtet werden. Die
Flächenknappheit wirkt sich auch auf die Entwicklung der
Mieten aus, so stieg die Spitzenmiete für Lagerflächen in der
Größenkategorie ab 5.000 m² im Jahresvergleich um 12,9 %
auf 8,75 €/m²/Monat.

Düsseldorf: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen
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Lagerflächenumsatz (ab 5.000 m²) 2022 2023 %

Berlin 939.800 244.800 -74

Düsseldorf 188.100 196.300 4

Frankfurt (Main) 150.300 304.100 102

Hamburg 387.800 178.600 -54

Köln 286.300 96.200 -66

München 67.900 63.500 -6

Stuttgart 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
Technologiegestützte Immobilien- und Supply-Chain-Lösungen.

Erfahren Sie mehr

Datenschutzerklärung

Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
müssen. Danach werden sie auf einem sicherem Weg gelöscht.

Weitere Informationen darüber, wie JLL Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Kontakt

Unsere Logistik- und Industriemarkt Ansprechpartner:

Sie haben Fragen oder Anregungen zum Logistik- und Industriemarktüberblick?
Kontaktieren Sie uns:

Vorname Nachname *

E-mail-Adresse * Stellenbezeichnung 

Ihre Mitteilung *

Absenden

* Pflichtfeld

Industrial & Logistics Agency:
Sarina Schekahn, Head of Industrial & Logistics Agency Germany

Industrial & Logistics Investment:
Diana Schumann, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany
Dominik Thoma, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany

Research:
Helge Scheunemann, Head of Research Germany

 

Welchen Bereich möchten Sie kontaktieren? 

Ich möchte in Zukunft über neue Veröffentlichungen im Bereich Industrie- und Logistikmarkt informiert werden.

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit
wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern.
Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage
bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die
Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.

Nehmen Sie Kontakt auf

Privacy  - Terms

Research Logistik- und Industriemarktüberblick - 2. Halbjahr 2023 offline Version [pdf]

Immobilienangebote Capital Markets Flächen an- & vermieten Mieterservices Technologien Nachhaltigkeit Branchen Über JLL Kontakt

6



Folgen Sie uns

  

Copyright 2024 Jones Lang LaSalle IP, Inc.Nutzungsbedingungen  Datenschutzerklärung  Datenschutzversprechen  Cookie-Erklärung  Schwachstellenoffenlegung  Sitemap  Impressum

Flächen mieten

Immobilien und Portfolios
managen

Projekte entwickeln

Immobilieninvestments

Neue Technologien nutzen

Branchen

Research & Trends

Über JLL

Karriere

Pressemitteilungen

Nachhaltigkeit

Impressum

Investor Relations

Kontakt

Research

Logistik- und
Industriemarktüberblick
H2 2023

Die Dynamik auf dem deutschen Logistikvermietungsmarkt
nimmt ab

07. Februar 2024

Berlin

Düsseldorf

Frankfurt

Hamburg

Köln

München

Ruhrgebiet

Stuttgart

Frankfurt

Industrial-Teilmärkte mit Mietpreisspannen Frankfurt
Klicken Sie in die Karte für Teilmarktdaten





Data © OpenStreetMap contributors. Design © MapBox & JLL Powered by Esri

Flughafen

Int. Flughafen

Regional9ughafen

Hafen und Binnenhafen

Frachtterminals (GVZ)

Region Frankfurt:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)

> 7,5 - 15,5

> 7 - 7,5

> 6 - 7

> 5 - 6

4,5 - 5

* für Lager9ächen in allen
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Gutes zweites Halbjahr führt zu deutlichem
Umsatzplus

In der Region Frankfurt* wurden 2023 rund 438.800 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer) und damit 36 % mehr Flächen als im Vorjahr.
Gegenüber dem fünfjährigen Durchschnittswert ist
allerdings ein Minus von 14 % zu verbuchen. Im zweiten
Halbjahr wurden mehrere Vertragsabschlüsse im
Größensegment ab 20.000 m² registriert, darunter z.B. die
Anmietung von Dealer Tire in Gernsheim (rund 23.000 m²)
und Mercedes Benz in Trebur (rund 21.000 m²). Die stärkste
Nachfrage kam 2023 von Industrieunternehmen,
insbesondere aus dem Bereich Automotive, sie zeichneten
für 38 % des Umsatzes verantwortlich und mieteten fast
viermal so viele Flächen an wie im Vorjahr. Auf Nutzer aus
dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung entfielen
31 % und auf Handelsunternehmen 26 %. Der Mangel an
verfügbaren Grundstücken für Logistikneubauten hat dazu
geführt, dass 2023 zum vierten Mal in Folge weniger als
200.000 m² Hallenflächen fertig gestellt wurden. Von den
rund 195.000 m² waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung
noch nur 4 % unvermietet. Auch in Bestandsimmobilien ist
der Leerstand sehr gering. Größere Flächenneubauten sind
in nächster Zeit kaum geplant, eine Ausnahme bildet eine
Projektentwicklung mit rund 40.000 m², die in Wiesbaden
entstehen wird. Diese eingeschränkte Flächenverfügbarkeit
hat dazu beigetragen, dass die Spitzenmiete für
Lagerflächen ab 5.000 m² in den letzten zwölf Monaten um
4,1 % auf aktuell 7,60 €/m²/Monat gestiegen ist. Im
Fünfjahresrückblick ist ein Anstieg um 26,7 % zu
verzeichnen. Auch für 2024 ist ein weiteres Mietwachstum
absehbar.

Frankfurt (Main): Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Status: Februar 2024, Quelle: JLL

Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Spitzenmiete für Flächen ab 5.000 m² (€/m²/Monat) Q4 2022 Q4 2023 %

Berlin 7,50 8,00 6,7

Düsseldorf 7,75 8,75 12,9

Frankfurt (Main) 7,30 7,60 4,1

Hamburg 8,00 8,25 3,1

Köln 7,50 8,50 13,3

München 10,50 10,70 1,9

Stuttgart 8,30 8,50 2,4

Ruhrgebiet 7,50 8,50 13,3

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Fehlende Großabschlüsse begründen
Umsatzrückgang

In der Region Hamburg* wurden 2023 rund 280.400 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer), das Ergebnis markiert das niedrigste
Umsatzvolumen seit 2008 und unterschreitet den Vorjahres-
sowie den fünfjährigen Durchschnittswert um 41 %.
Vergleicht man die Anzahl der Abschlüsse, so ergibt sich im
Jahresvergleich allerdings ein Plus von 14 %. Es sind vor
allem Großabschlüsse von über 20.000 m², die 2023 in der
Umsatzstatistik fehlten. Waren es 2022 in dieser Kategorie
noch sieben Deals mit einem Volumen von insgesamt knapp
196.000 m², so ist es 2023 nur ein Abschluss: das
Logistikunternehmen TST mietete rund 21.000 m² in einer
Projektentwicklung in Neu Wulmstorf. Es folgen zwei
Abschlüsse mit je rund 15.000 m², die beide durch Logistiker
im Hamburger Stadtgebiet registriert wurden. Im
Größensegment 5.000 m² bis unter 20.000 m² wurden
genauso viele Abschlüsse getätigt wie im Vorjahr. Die
meisten Flächen insgesamt wurden von Unternehmen aus
dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung (48 %)
nachgefragt, mit deutlichem Abstand folgen Nutzer aus
Industrie (20 %) und Handel (19 %).

Im Jahr 2023 wurden mit rund 120.000 m² deutlich weniger
(-72 %) neue Hallenflächen errichtet als im Vorjahr. Nur
knapp ein Viertel dieser Flächen war zum Zeitpunkt ihrer
Fertigstellung noch unvermietet. Aktuell befinden sich rund
126.000 m² im Bau, die noch zu 58 % verfügbar sind.

Das geringe Flächenangebot führt dazu, dass viele
Unternehmen sich entscheiden, ihre bestehenden Verträge
zu verlängern. Ebenso hat diese Situation Auswirkungen auf
die Mietentwicklung: die Spitzenmiete für Lagerflächen in
der Größenkategorie ab 5.000 m² stieg im Jahresvergleich
um 3,1 % und beträgt aktuell 8,25 €/m²/Monat, im
Fünfjahresvergleich liegt das Plus bei 42,2 %.

Hamburg: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Fertigstellungen gesamt (m2) 2022 2023 %

Berlin 580.600 168.400 -71

Düsseldorf 37.800 122.100 223

Frankfurt (Main) 171.900 195.000 13

Hamburg 426.200 120.300 -72

Köln (≥ 5.000 m²) 154.800 23.200 -85

München 147.500 60.700 -59

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 78.500 110.100 40

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 419.000 266.400 -36

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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(€/m²/Monat)

> 8 - 15,5

> 7 - 8

> 6 - 7

> 5 - 6

4,5 - 5

* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Zweitschwächstes Umsatzergebnis der letzten
zehn Jahre

In der Region Köln* wurden 2023 auf dem Lager- und
Logistikimmobilienmarkt für Flächen ab 5.000 m² rund
96.200 m² umgesetzt. Dieses Ergebnis ist rein auf
Vermietungsaktivitäten zurückzuführen, Eigennutzerdeals
trugen nicht zum Umsatz bei. Verglichen mit dem
Durchschnittswert der letzten fünf Jahre bedeutet das
umgesetzte Volumen ein Minus von 50 %, der Vorjahreswert
wurde sogar um 66 % verfehlt. Ein niedrigeres Ergebnis
wurde in den letzten zehn Jahren nur 2019 (89.300 m²)
registriert. Die Nachfrage nach modernen kurzfristig
verfügbaren Neubauflächen kann in der Region kaum
bedient werden, was sich negativ auf das Umsatzergebnis
auswirkt. Die stärkste Aktivität kam von Nutzern aus der
Branche Transport, Verkehr und Lagerhaltung, die rund 40 %
des Gesamtumsatzes generierten und von
Handelsunternehmen, deren Anteil 38 % erreichte. Umsätze
durch Industrieunternehmen dagegen, deren Anteile in den
letzten fünf Jahren zwischen 24 % und 36 % variierten,
spielten 2023 keine Rolle.

Die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000 m² ist u.a.
aufgrund der knappen Angebotssituation in den letzten fünf
Jahren kontinuierlich gestiegen, insgesamt um 66,7 %.
Zuletzt legte sie im vierten Quartal um 6,3% zu und erreicht
mit 8,50 €/m²/Monat einen neuen Höchststand. Erzielt wird
sie im Kölner Stadtgebiet, die zweithöchsten Mieten werden
mit bis zu 8,00 €/m²/Monat in Frechen, Hürth und Pulheim
erzielt.

Köln: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.

Search...
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Region Berlin:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Region Berlin:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)

> 11 - 15,5

> 9 - 11

> 7,5 - 9

> 6 - 7,5

4,5 - 6

* für Lager9ächen in allen Größenklassen
(inkl. Gewerbeparks)

Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Datenschutzerklärung

Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
müssen. Danach werden sie auf einem sicherem Weg gelöscht.

Weitere Informationen darüber, wie JLL Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Kontakt

Unsere Logistik- und Industriemarkt Ansprechpartner:

Sie haben Fragen oder Anregungen zum Logistik- und Industriemarktüberblick?
Kontaktieren Sie uns:

Industrial & Logistics Agency:
Sarina Schekahn, Head of Industrial & Logistics Agency Germany

Industrial & Logistics Investment:
Diana Schumann, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany
Dominik Thoma, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany

Research:
Helge Scheunemann, Head of Research Germany

 

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit
wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern.
Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage
bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die
Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.

Nehmen Sie Kontakt auf

Research Logistik- und Industriemarktüberblick - 2. Halbjahr 2023 offline Version [pdf]
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Region Düseldorf:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen in allen
Größenklassen (inkl.

Überdurchschnittliches Umsatzergebnis

Auf dem Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Düsseldorf* wurde 2023 ein Flächenumsatz von insgesamt
rund 250.000 m² (Eigennutzer und Vermietungen) registriert.
Ein Plus sowohl im Jahresvergleich (3 %) als auch im
Fünfjahresschnitt (9 %). Auch die Anzahl der
abgeschlossenen Verträge hat im Jahresvergleich zugelegt
(21%).

Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung führen die Branchenstatistik an, sie erreichen
einen Anteil von mit 45 % am Gesamtumsatz, hierzu zählen
auch zwei der drei größten Deals: das Logistikunternehmens
GXO mietete rund 36.000 m² in Dormagen und eine
Spedition rund 17.000 m² in Hilden. Der zweitgrößte
Abschluss wurde durch einen stahlverarbeitenden Betrieb
abgeschlossen, der rund 19.000 m² in Ratingen anmietete.
Industrieunternehmen erreichten so insgesamt einen Anteil
von 29 %. Handelsunternehmen trugen nur 12 % zum
Umsatz bei, im Vorjahr lag ihr Anteil noch bei 49 %.

2023 wurden in der Region mit rund 122.000 m² zwar mehr
als dreimal so viele Lager- und Logistikflächen fertiggestellt
wie im Vorjahr, aber eine deutliche Verbesserung der
Angebotssituation ergab sich dadurch nicht, fast alle
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung oder kurz
danach vergeben. Aktuell befinden sich rund 125.000 m² im
Bau, von denen 52 % spekulativ errichtet werden. Die
Flächenknappheit wirkt sich auch auf die Entwicklung der
Mieten aus, so stieg die Spitzenmiete für Lagerflächen in der
Größenkategorie ab 5.000 m² im Jahresvergleich um 12,9 %
auf 8,75 €/m²/Monat.

Düsseldorf: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz (ab 5.000 m²) 2022 2023 %

Berlin 939.800 244.800 -74

Düsseldorf 188.100 196.300 4

Frankfurt (Main) 150.300 304.100 102

Hamburg 387.800 178.600 -54

Köln 286.300 96.200 -66

München 67.900 63.500 -6

Stuttgart 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.
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Überdurchschnittliches Umsatzergebnis

Auf dem Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Düsseldorf* wurde 2023 ein Flächenumsatz von insgesamt
rund 250.000 m² (Eigennutzer und Vermietungen) registriert.
Ein Plus sowohl im Jahresvergleich (3 %) als auch im
Fünfjahresschnitt (9 %). Auch die Anzahl der
abgeschlossenen Verträge hat im Jahresvergleich zugelegt
(21%).

Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung führen die Branchenstatistik an, sie erreichen
einen Anteil von mit 45 % am Gesamtumsatz, hierzu zählen
auch zwei der drei größten Deals: das Logistikunternehmens
GXO mietete rund 36.000 m² in Dormagen und eine
Spedition rund 17.000 m² in Hilden. Der zweitgrößte
Abschluss wurde durch einen stahlverarbeitenden Betrieb
abgeschlossen, der rund 19.000 m² in Ratingen anmietete.
Industrieunternehmen erreichten so insgesamt einen Anteil
von 29 %. Handelsunternehmen trugen nur 12 % zum
Umsatz bei, im Vorjahr lag ihr Anteil noch bei 49 %.

2023 wurden in der Region mit rund 122.000 m² zwar mehr
als dreimal so viele Lager- und Logistikflächen fertiggestellt
wie im Vorjahr, aber eine deutliche Verbesserung der
Angebotssituation ergab sich dadurch nicht, fast alle
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung oder kurz
danach vergeben. Aktuell befinden sich rund 125.000 m² im
Bau, von denen 52 % spekulativ errichtet werden. Die
Flächenknappheit wirkt sich auch auf die Entwicklung der
Mieten aus, so stieg die Spitzenmiete für Lagerflächen in der
Größenkategorie ab 5.000 m² im Jahresvergleich um 12,9 %
auf 8,75 €/m²/Monat.

Düsseldorf: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt

20
18

 Q
1

20
18

 Q
2

20
18

 Q
3

20
18

 Q
4

20
19

 Q
1

20
19

 Q
2

20
19

 Q
3

20
19

 Q
4

20
20

 Q
1

20
20

 Q
2

20
20

 Q
3

20
20

 Q
4

20
21

 Q
1

20
21

 Q
2

20
21

 Q
3

20
21

 Q
4

20
22

 Q
1

20
22

 Q
2

20
22

 Q
3

20
22

 Q
4

20
23

 Q
1

20
23

 Q
2

20
23

 Q
3

20
23

 Q
4

0.0

0.4

0.8

1.2

1.6

2.0

2.4

2.8
Mio. m²

* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz (ab 5.000 m²) 2022 2023 %

Berlin 939.800 244.800 -74

Düsseldorf 188.100 196.300 4

Frankfurt (Main) 150.300 304.100 102

Hamburg 387.800 178.600 -54

Köln 286.300 96.200 -66

München 67.900 63.500 -6

Stuttgart 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Überdurchschnittliches Umsatzergebnis

Auf dem Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Düsseldorf* wurde 2023 ein Flächenumsatz von insgesamt
rund 250.000 m² (Eigennutzer und Vermietungen) registriert.
Ein Plus sowohl im Jahresvergleich (3 %) als auch im
Fünfjahresschnitt (9 %). Auch die Anzahl der
abgeschlossenen Verträge hat im Jahresvergleich zugelegt
(21%).

Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung führen die Branchenstatistik an, sie erreichen
einen Anteil von mit 45 % am Gesamtumsatz, hierzu zählen
auch zwei der drei größten Deals: das Logistikunternehmens
GXO mietete rund 36.000 m² in Dormagen und eine
Spedition rund 17.000 m² in Hilden. Der zweitgrößte
Abschluss wurde durch einen stahlverarbeitenden Betrieb
abgeschlossen, der rund 19.000 m² in Ratingen anmietete.
Industrieunternehmen erreichten so insgesamt einen Anteil
von 29 %. Handelsunternehmen trugen nur 12 % zum
Umsatz bei, im Vorjahr lag ihr Anteil noch bei 49 %.

2023 wurden in der Region mit rund 122.000 m² zwar mehr
als dreimal so viele Lager- und Logistikflächen fertiggestellt
wie im Vorjahr, aber eine deutliche Verbesserung der
Angebotssituation ergab sich dadurch nicht, fast alle
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung oder kurz
danach vergeben. Aktuell befinden sich rund 125.000 m² im
Bau, von denen 52 % spekulativ errichtet werden. Die
Flächenknappheit wirkt sich auch auf die Entwicklung der
Mieten aus, so stieg die Spitzenmiete für Lagerflächen in der
Größenkategorie ab 5.000 m² im Jahresvergleich um 12,9 %
auf 8,75 €/m²/Monat.

Düsseldorf: Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt

20
18

 Q
1

20
18

 Q
2

20
18

 Q
3

20
18

 Q
4

20
19

 Q
1

20
19

 Q
2

20
19

 Q
3

20
19

 Q
4

20
20

 Q
1

20
20

 Q
2

20
20

 Q
3

20
20

 Q
4

20
21

 Q
1

20
21

 Q
2

20
21

 Q
3

20
21

 Q
4

20
22

 Q
1

20
22

 Q
2

20
22

 Q
3

20
22

 Q
4

20
23

 Q
1

20
23

 Q
2

20
23

 Q
3

20
23

 Q
4

0.0

0.4

0.8

1.2

1.6

2.0

2.4

2.8
Mio. m²

* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Region Frankfurt:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen in allen
Größenklassen (inkl.

Gutes zweites Halbjahr führt zu deutlichem
Umsatzplus

In der Region Frankfurt* wurden 2023 rund 438.800 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer) und damit 36 % mehr Flächen als im Vorjahr.
Gegenüber dem fünfjährigen Durchschnittswert ist
allerdings ein Minus von 14 % zu verbuchen. Im zweiten
Halbjahr wurden mehrere Vertragsabschlüsse im
Größensegment ab 20.000 m² registriert, darunter z.B. die
Anmietung von Dealer Tire in Gernsheim (rund 23.000 m²)
und Mercedes Benz in Trebur (rund 21.000 m²). Die stärkste
Nachfrage kam 2023 von Industrieunternehmen,
insbesondere aus dem Bereich Automotive, sie zeichneten
für 38 % des Umsatzes verantwortlich und mieteten fast
viermal so viele Flächen an wie im Vorjahr. Auf Nutzer aus
dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung entfielen
31 % und auf Handelsunternehmen 26 %. Der Mangel an
verfügbaren Grundstücken für Logistikneubauten hat dazu
geführt, dass 2023 zum vierten Mal in Folge weniger als
200.000 m² Hallenflächen fertig gestellt wurden. Von den
rund 195.000 m² waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung
noch nur 4 % unvermietet. Auch in Bestandsimmobilien ist
der Leerstand sehr gering. Größere Flächenneubauten sind
in nächster Zeit kaum geplant, eine Ausnahme bildet eine
Projektentwicklung mit rund 40.000 m², die in Wiesbaden
entstehen wird. Diese eingeschränkte Flächenverfügbarkeit
hat dazu beigetragen, dass die Spitzenmiete für
Lagerflächen ab 5.000 m² in den letzten zwölf Monaten um
4,1 % auf aktuell 7,60 €/m²/Monat gestiegen ist. Im
Fünfjahresrückblick ist ein Anstieg um 26,7 % zu
verzeichnen. Auch für 2024 ist ein weiteres Mietwachstum
absehbar.

Frankfurt (Main): Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Spitzenmiete für Flächen ab 5.000 m² (€/m²/Monat) Q4 2022 Q4 2023 %

Berlin 7,50 8,00 6,7

Düsseldorf 7,75 8,75 12,9

Frankfurt (Main) 7,30 7,60 4,1

Hamburg 8,00 8,25 3,1

Köln 7,50 8,50 13,3

München 10,50 10,70 1,9

Stuttgart 8,30 8,50 2,4

Ruhrgebiet 7,50 8,50 13,3

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Gutes zweites Halbjahr führt zu deutlichem
Umsatzplus

In der Region Frankfurt* wurden 2023 rund 438.800 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer) und damit 36 % mehr Flächen als im Vorjahr.
Gegenüber dem fünfjährigen Durchschnittswert ist
allerdings ein Minus von 14 % zu verbuchen. Im zweiten
Halbjahr wurden mehrere Vertragsabschlüsse im
Größensegment ab 20.000 m² registriert, darunter z.B. die
Anmietung von Dealer Tire in Gernsheim (rund 23.000 m²)
und Mercedes Benz in Trebur (rund 21.000 m²). Die stärkste
Nachfrage kam 2023 von Industrieunternehmen,
insbesondere aus dem Bereich Automotive, sie zeichneten
für 38 % des Umsatzes verantwortlich und mieteten fast
viermal so viele Flächen an wie im Vorjahr. Auf Nutzer aus
dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung entfielen
31 % und auf Handelsunternehmen 26 %. Der Mangel an
verfügbaren Grundstücken für Logistikneubauten hat dazu
geführt, dass 2023 zum vierten Mal in Folge weniger als
200.000 m² Hallenflächen fertig gestellt wurden. Von den
rund 195.000 m² waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung
noch nur 4 % unvermietet. Auch in Bestandsimmobilien ist
der Leerstand sehr gering. Größere Flächenneubauten sind
in nächster Zeit kaum geplant, eine Ausnahme bildet eine
Projektentwicklung mit rund 40.000 m², die in Wiesbaden
entstehen wird. Diese eingeschränkte Flächenverfügbarkeit
hat dazu beigetragen, dass die Spitzenmiete für
Lagerflächen ab 5.000 m² in den letzten zwölf Monaten um
4,1 % auf aktuell 7,60 €/m²/Monat gestiegen ist. Im
Fünfjahresrückblick ist ein Anstieg um 26,7 % zu
verzeichnen. Auch für 2024 ist ein weiteres Mietwachstum
absehbar.

Frankfurt (Main): Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Logistik.
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
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Gutes zweites Halbjahr führt zu deutlichem
Umsatzplus

In der Region Frankfurt* wurden 2023 rund 438.800 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer) und damit 36 % mehr Flächen als im Vorjahr.
Gegenüber dem fünfjährigen Durchschnittswert ist
allerdings ein Minus von 14 % zu verbuchen. Im zweiten
Halbjahr wurden mehrere Vertragsabschlüsse im
Größensegment ab 20.000 m² registriert, darunter z.B. die
Anmietung von Dealer Tire in Gernsheim (rund 23.000 m²)
und Mercedes Benz in Trebur (rund 21.000 m²). Die stärkste
Nachfrage kam 2023 von Industrieunternehmen,
insbesondere aus dem Bereich Automotive, sie zeichneten
für 38 % des Umsatzes verantwortlich und mieteten fast
viermal so viele Flächen an wie im Vorjahr. Auf Nutzer aus
dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung entfielen
31 % und auf Handelsunternehmen 26 %. Der Mangel an
verfügbaren Grundstücken für Logistikneubauten hat dazu
geführt, dass 2023 zum vierten Mal in Folge weniger als
200.000 m² Hallenflächen fertig gestellt wurden. Von den
rund 195.000 m² waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung
noch nur 4 % unvermietet. Auch in Bestandsimmobilien ist
der Leerstand sehr gering. Größere Flächenneubauten sind
in nächster Zeit kaum geplant, eine Ausnahme bildet eine
Projektentwicklung mit rund 40.000 m², die in Wiesbaden
entstehen wird. Diese eingeschränkte Flächenverfügbarkeit
hat dazu beigetragen, dass die Spitzenmiete für
Lagerflächen ab 5.000 m² in den letzten zwölf Monaten um
4,1 % auf aktuell 7,60 €/m²/Monat gestiegen ist. Im
Fünfjahresrückblick ist ein Anstieg um 26,7 % zu
verzeichnen. Auch für 2024 ist ein weiteres Mietwachstum
absehbar.

Frankfurt (Main): Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Region Hamburg:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen in allen
Größenklassen (inkl.

Fehlende Großabschlüsse begründen
Umsatzrückgang

In der Region Hamburg* wurden 2023 rund 280.400 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer), das Ergebnis markiert das niedrigste
Umsatzvolumen seit 2008 und unterschreitet den Vorjahres-
sowie den fünfjährigen Durchschnittswert um 41 %.
Vergleicht man die Anzahl der Abschlüsse, so ergibt sich im
Jahresvergleich allerdings ein Plus von 14 %. Es sind vor
allem Großabschlüsse von über 20.000 m², die 2023 in der
Umsatzstatistik fehlten. Waren es 2022 in dieser Kategorie
noch sieben Deals mit einem Volumen von insgesamt knapp
196.000 m², so ist es 2023 nur ein Abschluss: das
Logistikunternehmen TST mietete rund 21.000 m² in einer
Projektentwicklung in Neu Wulmstorf. Es folgen zwei
Abschlüsse mit je rund 15.000 m², die beide durch Logistiker
im Hamburger Stadtgebiet registriert wurden. Im
Größensegment 5.000 m² bis unter 20.000 m² wurden
genauso viele Abschlüsse getätigt wie im Vorjahr. Die
meisten Flächen insgesamt wurden von Unternehmen aus
dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung (48 %)
nachgefragt, mit deutlichem Abstand folgen Nutzer aus
Industrie (20 %) und Handel (19 %).

Im Jahr 2023 wurden mit rund 120.000 m² deutlich weniger
(-72 %) neue Hallenflächen errichtet als im Vorjahr. Nur
knapp ein Viertel dieser Flächen war zum Zeitpunkt ihrer
Fertigstellung noch unvermietet. Aktuell befinden sich rund
126.000 m² im Bau, die noch zu 58 % verfügbar sind.

Das geringe Flächenangebot führt dazu, dass viele
Unternehmen sich entscheiden, ihre bestehenden Verträge
zu verlängern. Ebenso hat diese Situation Auswirkungen auf
die Mietentwicklung: die Spitzenmiete für Lagerflächen in
der Größenkategorie ab 5.000 m² stieg im Jahresvergleich
um 3,1 % und beträgt aktuell 8,25 €/m²/Monat, im
Fünfjahresvergleich liegt das Plus bei 42,2 %.

Hamburg: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.
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Fertigstellungen gesamt (m2) 2022 2023 %

Berlin 580.600 168.400 -71

Düsseldorf 37.800 122.100 223

Frankfurt (Main) 171.900 195.000 13

Hamburg 426.200 120.300 -72

Köln (≥ 5.000 m²) 154.800 23.200 -85

München 147.500 60.700 -59

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 78.500 110.100 40

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 419.000 266.400 -36

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Fehlende Großabschlüsse begründen
Umsatzrückgang

In der Region Hamburg* wurden 2023 rund 280.400 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer), das Ergebnis markiert das niedrigste
Umsatzvolumen seit 2008 und unterschreitet den Vorjahres-
sowie den fünfjährigen Durchschnittswert um 41 %.
Vergleicht man die Anzahl der Abschlüsse, so ergibt sich im
Jahresvergleich allerdings ein Plus von 14 %. Es sind vor
allem Großabschlüsse von über 20.000 m², die 2023 in der
Umsatzstatistik fehlten. Waren es 2022 in dieser Kategorie
noch sieben Deals mit einem Volumen von insgesamt knapp
196.000 m², so ist es 2023 nur ein Abschluss: das
Logistikunternehmen TST mietete rund 21.000 m² in einer
Projektentwicklung in Neu Wulmstorf. Es folgen zwei
Abschlüsse mit je rund 15.000 m², die beide durch Logistiker
im Hamburger Stadtgebiet registriert wurden. Im
Größensegment 5.000 m² bis unter 20.000 m² wurden
genauso viele Abschlüsse getätigt wie im Vorjahr. Die
meisten Flächen insgesamt wurden von Unternehmen aus
dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung (48 %)
nachgefragt, mit deutlichem Abstand folgen Nutzer aus
Industrie (20 %) und Handel (19 %).

Im Jahr 2023 wurden mit rund 120.000 m² deutlich weniger
(-72 %) neue Hallenflächen errichtet als im Vorjahr. Nur
knapp ein Viertel dieser Flächen war zum Zeitpunkt ihrer
Fertigstellung noch unvermietet. Aktuell befinden sich rund
126.000 m² im Bau, die noch zu 58 % verfügbar sind.

Das geringe Flächenangebot führt dazu, dass viele
Unternehmen sich entscheiden, ihre bestehenden Verträge
zu verlängern. Ebenso hat diese Situation Auswirkungen auf
die Mietentwicklung: die Spitzenmiete für Lagerflächen in
der Größenkategorie ab 5.000 m² stieg im Jahresvergleich
um 3,1 % und beträgt aktuell 8,25 €/m²/Monat, im
Fünfjahresvergleich liegt das Plus bei 42,2 %.

Hamburg: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
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Fertigstellungen gesamt (m2) 2022 2023 %

Berlin 580.600 168.400 -71

Düsseldorf 37.800 122.100 223

Frankfurt (Main) 171.900 195.000 13

Hamburg 426.200 120.300 -72

Köln (≥ 5.000 m²) 154.800 23.200 -85

München 147.500 60.700 -59

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 78.500 110.100 40

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 419.000 266.400 -36

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

  

4 of 5

Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
Technologiegestützte Immobilien- und Supply-Chain-Lösungen.

Erfahren Sie mehr

Datenschutzerklärung

Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
müssen. Danach werden sie auf einem sicherem Weg gelöscht.

Weitere Informationen darüber, wie JLL Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Kontakt

Unsere Logistik- und Industriemarkt Ansprechpartner:

Sie haben Fragen oder Anregungen zum Logistik- und Industriemarktüberblick?
Kontaktieren Sie uns:

Vorname Nachname *

E-mail-Adresse * Stellenbezeichnung 

Ihre Mitteilung *

Absenden

* Pflichtfeld

Industrial & Logistics Agency:
Sarina Schekahn, Head of Industrial & Logistics Agency Germany

Industrial & Logistics Investment:
Diana Schumann, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany
Dominik Thoma, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany

Research:
Helge Scheunemann, Head of Research Germany

 

Welchen Bereich möchten Sie kontaktieren? 

Ich möchte in Zukunft über neue Veröffentlichungen im Bereich Industrie- und Logistikmarkt informiert werden.

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit
wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern.
Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage
bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die
Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.

Nehmen Sie Kontakt auf

Privacy  - Terms

Research Logistik- und Industriemarktüberblick - 2. Halbjahr 2023 offline Version [pdf]

Immobilienangebote Capital Markets Flächen an- & vermieten Mieterservices Technologien Nachhaltigkeit Branchen Über JLL Kontakt

Folgen Sie uns

  

Copyright 2024 Jones Lang LaSalle IP, Inc.Nutzungsbedingungen  Datenschutzerklärung  Datenschutzversprechen  Cookie-Erklärung  Schwachstellenoffenlegung  Sitemap  Impressum

Flächen mieten

Immobilien und Portfolios
managen

Projekte entwickeln

Immobilieninvestments

Neue Technologien nutzen

Branchen

Research & Trends

Über JLL

Karriere

Pressemitteilungen

Nachhaltigkeit

Impressum

Investor Relations

Kontakt

Research

Logistik- und
Industriemarktüberblick
H2 2023

Die Dynamik auf dem deutschen Logistikvermietungsmarkt
nimmt ab

07. Februar 2024

Berlin

Düsseldorf

Frankfurt

Hamburg

Köln

München

Ruhrgebiet

Stuttgart

Hamburg

Industrial-Teilmärkte mit Mietpreisspannen Hamburg
Klicken Sie in die Karte für Teilmarktdaten





Data © OpenStreetMap contributors. Design © MapBox & JLL Powered by Esri

Infrastuktur

Int. Flughafen

Regional9ughafen

Sonder9ugplatz

Region Hamburg:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)

> 9 - 15,5

> 8 - 9

> 7 - 8

> 6 - 7

4,5 - 6

* für Lager9ächen in allen Größenklassen
(inkl. Gewerbeparks)

Fehlende Großabschlüsse begründen
Umsatzrückgang

In der Region Hamburg* wurden 2023 rund 280.400 m²
Lager- und Logistikflächen umgesetzt (Vermietungen und
Eigennutzer), das Ergebnis markiert das niedrigste
Umsatzvolumen seit 2008 und unterschreitet den Vorjahres-
sowie den fünfjährigen Durchschnittswert um 41 %.
Vergleicht man die Anzahl der Abschlüsse, so ergibt sich im
Jahresvergleich allerdings ein Plus von 14 %. Es sind vor
allem Großabschlüsse von über 20.000 m², die 2023 in der
Umsatzstatistik fehlten. Waren es 2022 in dieser Kategorie
noch sieben Deals mit einem Volumen von insgesamt knapp
196.000 m², so ist es 2023 nur ein Abschluss: das
Logistikunternehmen TST mietete rund 21.000 m² in einer
Projektentwicklung in Neu Wulmstorf. Es folgen zwei
Abschlüsse mit je rund 15.000 m², die beide durch Logistiker
im Hamburger Stadtgebiet registriert wurden. Im
Größensegment 5.000 m² bis unter 20.000 m² wurden
genauso viele Abschlüsse getätigt wie im Vorjahr. Die
meisten Flächen insgesamt wurden von Unternehmen aus
dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung (48 %)
nachgefragt, mit deutlichem Abstand folgen Nutzer aus
Industrie (20 %) und Handel (19 %).

Im Jahr 2023 wurden mit rund 120.000 m² deutlich weniger
(-72 %) neue Hallenflächen errichtet als im Vorjahr. Nur
knapp ein Viertel dieser Flächen war zum Zeitpunkt ihrer
Fertigstellung noch unvermietet. Aktuell befinden sich rund
126.000 m² im Bau, die noch zu 58 % verfügbar sind.

Das geringe Flächenangebot führt dazu, dass viele
Unternehmen sich entscheiden, ihre bestehenden Verträge
zu verlängern. Ebenso hat diese Situation Auswirkungen auf
die Mietentwicklung: die Spitzenmiete für Lagerflächen in
der Größenkategorie ab 5.000 m² stieg im Jahresvergleich
um 3,1 % und beträgt aktuell 8,25 €/m²/Monat, im
Fünfjahresvergleich liegt das Plus bei 42,2 %.

Hamburg: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Status: Februar 2024, Quelle: JLL

Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL

  

1 of 5

Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Zweitschwächstes Umsatzergebnis der letzten
zehn Jahre

In der Region Köln* wurden 2023 auf dem Lager- und
Logistikimmobilienmarkt für Flächen ab 5.000 m² rund
96.200 m² umgesetzt. Dieses Ergebnis ist rein auf
Vermietungsaktivitäten zurückzuführen, Eigennutzerdeals
trugen nicht zum Umsatz bei. Verglichen mit dem
Durchschnittswert der letzten fünf Jahre bedeutet das
umgesetzte Volumen ein Minus von 50 %, der Vorjahreswert
wurde sogar um 66 % verfehlt. Ein niedrigeres Ergebnis
wurde in den letzten zehn Jahren nur 2019 (89.300 m²)
registriert. Die Nachfrage nach modernen kurzfristig
verfügbaren Neubauflächen kann in der Region kaum
bedient werden, was sich negativ auf das Umsatzergebnis
auswirkt. Die stärkste Aktivität kam von Nutzern aus der
Branche Transport, Verkehr und Lagerhaltung, die rund 40 %
des Gesamtumsatzes generierten und von
Handelsunternehmen, deren Anteil 38 % erreichte. Umsätze
durch Industrieunternehmen dagegen, deren Anteile in den
letzten fünf Jahren zwischen 24 % und 36 % variierten,
spielten 2023 keine Rolle.

Die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000 m² ist u.a.
aufgrund der knappen Angebotssituation in den letzten fünf
Jahren kontinuierlich gestiegen, insgesamt um 66,7 %.
Zuletzt legte sie im vierten Quartal um 6,3% zu und erreicht
mit 8,50 €/m²/Monat einen neuen Höchststand. Erzielt wird
sie im Kölner Stadtgebiet, die zweithöchsten Mieten werden
mit bis zu 8,00 €/m²/Monat in Frechen, Hürth und Pulheim
erzielt.

Köln: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt

2018 2019 2020 2021 2022 2023
0

300

200

100

50

250

150

.000 m²

Status: Februar 2024 Quelle: JLL

Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.

Search...
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Region Köln: Spitzenmieten*
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* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Zweitschwächstes Umsatzergebnis der letzten
zehn Jahre

In der Region Köln* wurden 2023 auf dem Lager- und
Logistikimmobilienmarkt für Flächen ab 5.000 m² rund
96.200 m² umgesetzt. Dieses Ergebnis ist rein auf
Vermietungsaktivitäten zurückzuführen, Eigennutzerdeals
trugen nicht zum Umsatz bei. Verglichen mit dem
Durchschnittswert der letzten fünf Jahre bedeutet das
umgesetzte Volumen ein Minus von 50 %, der Vorjahreswert
wurde sogar um 66 % verfehlt. Ein niedrigeres Ergebnis
wurde in den letzten zehn Jahren nur 2019 (89.300 m²)
registriert. Die Nachfrage nach modernen kurzfristig
verfügbaren Neubauflächen kann in der Region kaum
bedient werden, was sich negativ auf das Umsatzergebnis
auswirkt. Die stärkste Aktivität kam von Nutzern aus der
Branche Transport, Verkehr und Lagerhaltung, die rund 40 %
des Gesamtumsatzes generierten und von
Handelsunternehmen, deren Anteil 38 % erreichte. Umsätze
durch Industrieunternehmen dagegen, deren Anteile in den
letzten fünf Jahren zwischen 24 % und 36 % variierten,
spielten 2023 keine Rolle.

Die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000 m² ist u.a.
aufgrund der knappen Angebotssituation in den letzten fünf
Jahren kontinuierlich gestiegen, insgesamt um 66,7 %.
Zuletzt legte sie im vierten Quartal um 6,3% zu und erreicht
mit 8,50 €/m²/Monat einen neuen Höchststand. Erzielt wird
sie im Kölner Stadtgebiet, die zweithöchsten Mieten werden
mit bis zu 8,00 €/m²/Monat in Frechen, Hürth und Pulheim
erzielt.

Köln: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere

2018 Q4 2019 Q4 2020 Q4 2021 Q4 2022 Q4 2023 Q4
0

2.000.000

1.000.000

800.000

600.000

400.000

200.000

2.400.000

2.200.000

1.800.000

1.600.000

1.400.000

1.200.000

m²

Stand: Februar 2024; Quelle: JLL

Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.
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Region München:
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Spitzenmiete legt 2023 nur moderat zu

Im Jahr 2023 wurden in der Region München* mit rund
170.400 m² Lager- und Logistikflächen ein Drittel weniger
Flächen umgesetzt (Eigennutzer und Vermietungen) als im
Durchschnitt der vergangenen fünf Jahre. Der Vorjahreswert
wurde um 14 % verfehlt. Bereits im ersten Quartal wurde die
größte Anmietung des Jahres registriert, die Siemens
Mobility GmbH mietete rund 30.000 m² im Münchner
Stadtgebiet und erweiterte so ihren bestehenden Standort
im Stadtbezirk Allach-Untermenzing. Der zweitgrößte
Abschluss wurde mit rund 10.000 m² im vierten Quartal
durch ein Logistikunternehmen in Garching getätigt. Die
Region ist seit Jahren stark durch Flächen- und
Grundstücksmangel geprägt, was sich limitierend auf die
Umsatzentwicklung auswirkt und unter anderem auch dazu
führt dazu, dass Unternehmen sich auch im weiteren
Umland umsehen oder ihre bestehenden Mietverträge
verlängern.

2023 wurden in der gesamten Region nur knapp 61.000 m²
neue Lager- und Logistikflächen fertiggestellt, lediglich rund
16.000 m² waren zum Zeitpunkt ihrer Fertigstellung noch
unvermietet. Da sich aktuell weniger als 50.000 m² neue
Hallenflächen im Bau befinden, ist auch für 2024 keine
signifikante Verbesserung der Angebotssituation zu
erwarten.

Nachdem die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000
m² im Jahr 2022 um 3 Euro auf 10,50 €/m²/Monat gestiegen
war und damit seitdem als einzige Region in Deutschland
einen zweistelligen Wert aufweist, fällt der Anstieg im Jahr
2023 um 1,9 % auf 10,70 €/m²/Monat sehr moderat aus.

München: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Logistik.
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
Technologiegestützte Immobilien- und Supply-Chain-Lösungen.

Erfahren Sie mehr

Datenschutzerklärung

Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.
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Infrastruktur

Int. Flughafen

Regional9ughafen

Sonder9ugplatz

Region München:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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4,5 - 9

* für Lager9ächen in allen Größenklassen
(inkl. Gewerbeparks)

Spitzenmiete legt 2023 nur moderat zu

Im Jahr 2023 wurden in der Region München* mit rund
170.400 m² Lager- und Logistikflächen ein Drittel weniger
Flächen umgesetzt (Eigennutzer und Vermietungen) als im
Durchschnitt der vergangenen fünf Jahre. Der Vorjahreswert
wurde um 14 % verfehlt. Bereits im ersten Quartal wurde die
größte Anmietung des Jahres registriert, die Siemens
Mobility GmbH mietete rund 30.000 m² im Münchner
Stadtgebiet und erweiterte so ihren bestehenden Standort
im Stadtbezirk Allach-Untermenzing. Der zweitgrößte
Abschluss wurde mit rund 10.000 m² im vierten Quartal
durch ein Logistikunternehmen in Garching getätigt. Die
Region ist seit Jahren stark durch Flächen- und
Grundstücksmangel geprägt, was sich limitierend auf die
Umsatzentwicklung auswirkt und unter anderem auch dazu
führt dazu, dass Unternehmen sich auch im weiteren
Umland umsehen oder ihre bestehenden Mietverträge
verlängern.

2023 wurden in der gesamten Region nur knapp 61.000 m²
neue Lager- und Logistikflächen fertiggestellt, lediglich rund
16.000 m² waren zum Zeitpunkt ihrer Fertigstellung noch
unvermietet. Da sich aktuell weniger als 50.000 m² neue
Hallenflächen im Bau befinden, ist auch für 2024 keine
signifikante Verbesserung der Angebotssituation zu
erwarten.

Nachdem die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000
m² im Jahr 2022 um 3 Euro auf 10,50 €/m²/Monat gestiegen
war und damit seitdem als einzige Region in Deutschland
einen zweistelligen Wert aufweist, fällt der Anstieg im Jahr
2023 um 1,9 % auf 10,70 €/m²/Monat sehr moderat aus.

München: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
Technologiegestützte Immobilien- und Supply-Chain-Lösungen.
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Spitzenmiete legt 2023 nur moderat zu

Im Jahr 2023 wurden in der Region München* mit rund
170.400 m² Lager- und Logistikflächen ein Drittel weniger
Flächen umgesetzt (Eigennutzer und Vermietungen) als im
Durchschnitt der vergangenen fünf Jahre. Der Vorjahreswert
wurde um 14 % verfehlt. Bereits im ersten Quartal wurde die
größte Anmietung des Jahres registriert, die Siemens
Mobility GmbH mietete rund 30.000 m² im Münchner
Stadtgebiet und erweiterte so ihren bestehenden Standort
im Stadtbezirk Allach-Untermenzing. Der zweitgrößte
Abschluss wurde mit rund 10.000 m² im vierten Quartal
durch ein Logistikunternehmen in Garching getätigt. Die
Region ist seit Jahren stark durch Flächen- und
Grundstücksmangel geprägt, was sich limitierend auf die
Umsatzentwicklung auswirkt und unter anderem auch dazu
führt dazu, dass Unternehmen sich auch im weiteren
Umland umsehen oder ihre bestehenden Mietverträge
verlängern.

2023 wurden in der gesamten Region nur knapp 61.000 m²
neue Lager- und Logistikflächen fertiggestellt, lediglich rund
16.000 m² waren zum Zeitpunkt ihrer Fertigstellung noch
unvermietet. Da sich aktuell weniger als 50.000 m² neue
Hallenflächen im Bau befinden, ist auch für 2024 keine
signifikante Verbesserung der Angebotssituation zu
erwarten.

Nachdem die Spitzenmiete in der Größenordnung ab 5.000
m² im Jahr 2022 um 3 Euro auf 10,50 €/m²/Monat gestiegen
war und damit seitdem als einzige Region in Deutschland
einen zweistelligen Wert aufweist, fällt der Anstieg im Jahr
2023 um 1,9 % auf 10,70 €/m²/Monat sehr moderat aus.

München: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
Technologiegestützte Immobilien- und Supply-Chain-Lösungen.

Erfahren Sie mehr

Datenschutzerklärung

Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
müssen. Danach werden sie auf einem sicherem Weg gelöscht.

Weitere Informationen darüber, wie JLL Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, finden Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Kontakt

Unsere Logistik- und Industriemarkt Ansprechpartner:

Sie haben Fragen oder Anregungen zum Logistik- und Industriemarktüberblick?
Kontaktieren Sie uns:

Vorname Nachname *

E-mail-Adresse * Stellenbezeichnung 

Ihre Mitteilung *

Absenden

* Pflichtfeld

Industrial & Logistics Agency:
Sarina Schekahn, Head of Industrial & Logistics Agency Germany

Industrial & Logistics Investment:
Diana Schumann, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany
Dominik Thoma, Co Head Industrial & Logistics Investment Germany

Research:
Helge Scheunemann, Head of Research Germany

 

Welchen Bereich möchten Sie kontaktieren? 

Ich möchte in Zukunft über neue Veröffentlichungen im Bereich Industrie- und Logistikmarkt informiert werden.

Dieser Bericht wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt und basiert auf Informationen aus Quellen, die wir für zuverlässig erachten, aber für deren Genauigkeit, Vollständigkeit und Richtigkeit
wir keine Haftung übernehmen. Die enthaltenen Meinungen stellen unsere Einschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Berichtes dar und können sich ohne Vorankündigung ändern.
Historische Entwicklungen sind kein Indiz für zukünftige Ergebnisse. Dieser Bericht ist nicht für den Vertrieb oder die Empfehlung zum Kauf oder Verkauf einer bestimmten Finanzanlage
bestimmt. Die in diesem Bericht zum Ausdruck gebrachten Meinungen und Empfehlungen berücksichtigen nicht individuelle Kundensituationen, -ziele oder -bedürfnisse und sind nicht für die
Empfehlung einzelner Wertpapiere, Finanzanlagen oder Strategien einzelner Kunden bestimmt. Der Empfänger dieses Berichtes muss seine eigenen unabhängigen Entscheidungen hinsichtlich
einzelner Wertpapiere oder Finanzanlagen treffen. Jones Lang LaSalle übernimmt keine Haftung für direkte oder indirekte Schäden, die aus Ungenauigkeiten, Unvollständigkeiten oder Fehlern
in diesem Bericht entstehen.
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Region Ruhrgebiet:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Großabschlüsse finden ausschließlich in
Projektenwicklungen statt

Im Ruhrgebiet* wurden 2023 rund 560.000 m² Lager- und
Logistikflächen mit einer Mindestgröße von 5.000 m²
umgesetzt (Vermietungen und Eigennutzer). Ein niedrigeres
Niveau wurde zuletzt 2017 (548.300 m²) registriert. Trotz
zunehmender Dynamik in der zweiten Jahreshälfte konnte
der Vorjahreswert nicht erreicht werden (-13 %), der
Vergleich mit dem fünfjährigen Durchschnittswert ergab ein
Minus von 21 %. Die stärkste Nachfrage kam von Nutzern aus
der Branche Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie
zeichneten für 43 % des Umsatzvolumens verantwortlich.
Auf Platz zwei folgten Handelsunternehmen mit einem
Anteil von 33 % und deutlich abgeschlagen die Industrie mit
einem Anteil von 17 %. Zwei Abschlüsse wurden im
Größensegment ab 50.000 m² erfasst: der japanische
Logistiker Yusen mietete für sein neues Zentrallager rund
57.000 m² in einer Projektentwicklung in Bottrop und für das
Buchhandelsunternehmen Thalia wird in Marl ein rund
56.000 m² großes Logistikzentrum neu gebaut. Alle
Abschlüsse in der Größenordnung ab 25.000 m² wurden in
Projektentwicklungen getätigt, hier zeigt sich das starke
Interesse vieler Nutzer an modernen Flächen, was auch dazu
geführt hat, dass die Mieten erneut zugelegt haben.

Im Ruhrgebiet war in den letzten zwölf Monaten ein Anstieg
der Spitzenmiete um 13,3 % auf 8,50 €/m²/Monat zu
verzeichnen. Erzielt wird dieser Wert aktuell in Bottrop. Die
zweitteuersten Standorte sind Duisburg und Gelsenkirchen,
hier sind bis zu 8,00 €/m²/Monat erzielbar.

Ruhrgebiet: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.
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Jones Lang LaSalle (JLL) ist gemeinsam mit seinen Tochtergesellschaften und verbundenen Unternehmen ein weltweit führender Anbieter von Dienstleistungen im Bereich Immobilien und
Vermögensverwaltung. Der verantwortungsvolle Umgang mit den personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen erhalten, ist uns ein wichtiges Anliegen.

Im Allgemeinen sind die persönlichen Daten, die wir von Ihnen erfassen, für folgende Zwecke bestimmt: Umgang mit Ihren Anfragen.

Wir sind bestrebt, Ihre personenbezogenen Daten mit angemessener Sicherheit zu schützen und so lange zu speichern, wie wir dies aus legitimen geschäftlichen oder rechtlichen Gründen tun
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Infrastruktur

Int. Flughafen

Regional9ughafen

Sonder9ugplatz

Region Ruhrgebiet:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Großabschlüsse finden ausschließlich in
Projektenwicklungen statt

Im Ruhrgebiet* wurden 2023 rund 560.000 m² Lager- und
Logistikflächen mit einer Mindestgröße von 5.000 m²
umgesetzt (Vermietungen und Eigennutzer). Ein niedrigeres
Niveau wurde zuletzt 2017 (548.300 m²) registriert. Trotz
zunehmender Dynamik in der zweiten Jahreshälfte konnte
der Vorjahreswert nicht erreicht werden (-13 %), der
Vergleich mit dem fünfjährigen Durchschnittswert ergab ein
Minus von 21 %. Die stärkste Nachfrage kam von Nutzern aus
der Branche Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie
zeichneten für 43 % des Umsatzvolumens verantwortlich.
Auf Platz zwei folgten Handelsunternehmen mit einem
Anteil von 33 % und deutlich abgeschlagen die Industrie mit
einem Anteil von 17 %. Zwei Abschlüsse wurden im
Größensegment ab 50.000 m² erfasst: der japanische
Logistiker Yusen mietete für sein neues Zentrallager rund
57.000 m² in einer Projektentwicklung in Bottrop und für das
Buchhandelsunternehmen Thalia wird in Marl ein rund
56.000 m² großes Logistikzentrum neu gebaut. Alle
Abschlüsse in der Größenordnung ab 25.000 m² wurden in
Projektentwicklungen getätigt, hier zeigt sich das starke
Interesse vieler Nutzer an modernen Flächen, was auch dazu
geführt hat, dass die Mieten erneut zugelegt haben.

Im Ruhrgebiet war in den letzten zwölf Monaten ein Anstieg
der Spitzenmiete um 13,3 % auf 8,50 €/m²/Monat zu
verzeichnen. Erzielt wird dieser Wert aktuell in Bottrop. Die
zweitteuersten Standorte sind Duisburg und Gelsenkirchen,
hier sind bis zu 8,00 €/m²/Monat erzielbar.

Ruhrgebiet: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Flughafen

Int. Flughafen

Regional9ughafen

Hafen und Binnenhafen

Frachtterminals (GVZ)

Region Stuttgart:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)

> 9,5 - 15,5

> 8,5 - 9,5

> 7,5 - 8,5

> 6,5 - 7,5

4,5 - 6,5

* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Flächenumsatz verfehlt das Vorjahresergebnis

2023 bilanzierte die Region Stuttgart* einen Umsatz von
rund 210.600 m² Lager- und Logistikflächen mit einer
Mindestgröße von 5.000 m² (Vermietungen und
Eigennutzer). Damit schlägt im Zwölfmonatsvergleich ein
Minus von 22 % zu Buche, verglichen mit dem
Fünfjahresdurchschnitt aber ein Plus von 33 %. Zu den
größten Vertragsabschlüssen zählen der
Eigennutzerbaubeginn von Breuninger in Sachsenheim mit
ca. 40.000 m² und die Anmietung über rund 39.000 m² durch
Lidl in Ebersbach, auch hier handelt es sich um
Neubauflächen. Bedingt durch diese beiden Abschlüsse
entfällt die Hälfte des Umsatzes auf Handelsunternehmen.
Weitere 34 % trugen Industrieunternehmen zum Umsatz bei,
während der Anteil der Nutzer aus Transport, Verkehr und
Lagerhaltung nur 5 % erreichte. Im Vorjahr kam diese
Branche noch auf 43 %. 

Die nach wie vor angespannte Situation auf dem
Grundstücksmarkt führt dazu, dass jährlich nur wenige
Neubauflächen hinzukommen und diese oft schon vor
Baubeginn vermietet sind. Viele Mietinteressenten finden in
der Region keine geeigneten Flächen.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen in der Größenkategorie ab
5.000 m² verbuchte im Jahresvergleich einen leichten
Anstieg um 2,4 % auf 8,50 €/m²/Monat. In den letzten fünf
Jahren ist der Wert, der im Stuttgarter Stadtgebiet und in
Böblingen erzielt wird, damit insgesamt um 25 % gestiegen.

Stuttgart: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt

20
18

 Q
1

20
18

 Q
2

20
18

 Q
3

20
18

 Q
4

20
19

 Q
1

20
19

 Q
2

20
19

 Q
3

20
19

 Q
4

20
20

 Q
1

20
20

 Q
2

20
20

 Q
3

20
20

 Q
4

20
21

 Q
1

20
21

 Q
2

20
21

 Q
3

20
21

 Q
4

20
22

 Q
1

20
22

 Q
2

20
22

 Q
3

20
22

 Q
4

20
23

 Q
1

20
23

 Q
2

20
23

 Q
3

20
23

 Q
4

0.0

0.4

0.8

1.2

1.6

2.0

2.4

2.8
Mio. m²

* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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*Region Abdeckung

Berlin Betrachtet werden das Berliner Stadtgebiet und das angrenzende Umland.

Düsseldorf Betrachtet werden folgende Gemeinden: Düsseldorf, Erkrath, Hilden, Ratingen, Neuss, Krefeld, Kaarst, Korschenbroich, Haan, Grevenbroich,
Langenfeld, Meerbusch, Monheim, Rommerskirchen, Dormagen, Willich.

Frankfurt
(Main)

Betrachtet wird die Region Frankfurt, die im Norden durch Butzbach (Wetterau-Kreis), im Osten durch Aschaffenburg, im Süden durch
Bensheim/Heppenheim (Kreis Bergstraße) und im Westen durch Wiesbaden und Mainz abgegrenzt wird.

Hamburg
Betrachtet wird die Stadt Hamburg sowie vier Teilmärkte im Umland: Umland-Nord begrenzt durch Norderstedt, Quickborn, Nützen, Henstedt-
Ulzburg; Umland-Ost begrenzt durch Bargteheide, Ahrensburg, Trittau, Schwarzenbek, Geesthacht; Umland-Süd begrenzt durch Lüneburg,
Winsen (Luhe), Buchholz, Buxtehude; Umland-West begrenzt durch Wedel, Uetersen-Tornesch.

Köln Betrachtet werden die Städte und Gemeinden Köln, Leverkusen, Bergisch Gladbach, Rösrath, Troisdorf, Niederkassel, Wesseling, Brühl, Hürth,
Frechen, Pulheim, Bedburg, Bergheim, Elsdorf, Kerpen, Erftstadt, Weilerswist, Leichlingen, Burscheid und Odenthal.

München Betrachtet wird die gesamte Münchener Region, die neben der Stadt München die bedeutendsten Städte und Gemeinden im angrenzenden
Umland der Landkreise Dachau, Ebersberg, Erding, Freising, Fürstenfeldbruck, München sowie Starnberg umfasst.

Stuttgart
Betrachtet werden die Städte Stuttgart und Heilbronn sowie die Landkreise Ludwigsburg, Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn und der
Rems-Murr-Kreis; 8) Betrachtet werden die Städte Bochum, Bottrop, Dortmund, Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Hagen, Hamm, Herne, Mülheim
und Oberhausen sowie die Landkreise Recklinghausen, Wesel, Unna und der Ennepe-Ruhr-Kreis.

Search...
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Region Stuttgart:
Spitzenmieten*

(€/m²/Monat)
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> 6,5 - 7,5

4,5 - 6,5

* für Lager9ächen ≥ 5.000 m²

Flächenumsatz verfehlt das Vorjahresergebnis

2023 bilanzierte die Region Stuttgart* einen Umsatz von
rund 210.600 m² Lager- und Logistikflächen mit einer
Mindestgröße von 5.000 m² (Vermietungen und
Eigennutzer). Damit schlägt im Zwölfmonatsvergleich ein
Minus von 22 % zu Buche, verglichen mit dem
Fünfjahresdurchschnitt aber ein Plus von 33 %. Zu den
größten Vertragsabschlüssen zählen der
Eigennutzerbaubeginn von Breuninger in Sachsenheim mit
ca. 40.000 m² und die Anmietung über rund 39.000 m² durch
Lidl in Ebersbach, auch hier handelt es sich um
Neubauflächen. Bedingt durch diese beiden Abschlüsse
entfällt die Hälfte des Umsatzes auf Handelsunternehmen.
Weitere 34 % trugen Industrieunternehmen zum Umsatz bei,
während der Anteil der Nutzer aus Transport, Verkehr und
Lagerhaltung nur 5 % erreichte. Im Vorjahr kam diese
Branche noch auf 43 %. 

Die nach wie vor angespannte Situation auf dem
Grundstücksmarkt führt dazu, dass jährlich nur wenige
Neubauflächen hinzukommen und diese oft schon vor
Baubeginn vermietet sind. Viele Mietinteressenten finden in
der Region keine geeigneten Flächen.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen in der Größenkategorie ab
5.000 m² verbuchte im Jahresvergleich einen leichten
Anstieg um 2,4 % auf 8,50 €/m²/Monat. In den letzten fünf
Jahren ist der Wert, der im Stuttgarter Stadtgebiet und in
Böblingen erzielt wird, damit insgesamt um 25 % gestiegen.

Stuttgart: Lagerflächenumsatz

Umsatz ≥ 5.000 m² Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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* Außerhalb der Big 5 nur Abschlüsse ≥ 5.000 m², in den Big 5 (Berlin, Düsseldorf, Hamburg, Frankfurt und München) Abschlüsse ≥ und < 5.000 m²
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Stay or Go?

Was tun, wenn der
Mietvertrag ausläuft?

Treffen Sie mit uns die richtige
Immobilienentscheidung für Ihre
Logistik.

Erfahren Sie mehr

Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) H1 2022 H1 2023 %

Berlin 780.400 119.300 -85

Düsseldorf 178.700 105.000 -41

Frankfurt (Main) 184.300 137.700 -25

Hamburg 289.500 172.800 -40

Köln (≥ 5,000 m²) 159.000 46.800 -71

München 110.700 120.100 8

Stuttgart (≥ 5,000 m²) 173.700 79.800 -54

Ruhrgebiet (≥ 5,000 m²) 373.800 168.400 -55

Stand: Juli 2023, Quelle: JLL
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Ist Ihre Logistikstrategie noch auf dem neuesten
Stand?
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) 2022 2023 %

Berlin 1.119.300 405.400 -64

Düsseldorf 242.200 250.000 3

Frankfurt (Main) 321.500 438.800 36

Hamburg 474.500 280.400 -41

Köln (≥ 5.000 m²) 286.300 96.200 -66

München 198.300 170.400 -14

Stuttgart (≥ 5.000 m²) 271.700 210.600 -22

Ruhrgebiet (≥ 5.000 m²) 640.400 560.000 -13

Stand: Februar 2024, Quelle: JLL
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Spitzenmiete steigt zum Jahresende auf 8 Euro

Am Markt für Lager- und Logistikflächen in der Region
Berlin* wurde im Jahr 2023 ein Flächenumsatz
(Vermietungen und Eigennutzer) von rund 405.400 m²
erreicht. Auf ein schwaches erstes Halbjahr (149.200 m²)
folgte eine deutlich stärkere zweite Jahreshälfte (256.200
m²), dennoch blieb das Ergebnis insgesamt um ein Drittel
hinter dem fünfjährigen Durchschnittswert zurück. Der Wert
des Rekordjahres 2022 (1,1 Mio. m²) wurde sogar um 64 %
unterschritten. 2022 beeinflusste die Ansiedlung von Tesla in
Grünheide mit allein 327.000 m² das Umsatzergebnis
maßgeblich. Die Anzahl der abgeschlossenen Verträge ist im
Jahresvergleich ebenfalls zurückgegangen, allerdings nur
um 16 %. Viele Mietinteressenten agieren angesichts der
konjunkturellen Unsicherheiten verhaltener. Gefragt sind
aktuell vor allem Flächen in der Größenordnung bis 3.000
m².

Das Branchenranking führen mit einem Anteil von 46 %
Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr und
Lagerhaltung an, darunter auch die drei größten
Anmietungen des Jahres: in Werder unterzeichneten die
Logistiker weLOG und LGI Logistics Verträge über rund
38.700 m² bzw. 33.200 m² Neubauflächen im Magna Park
und in Ludwigsfelde mietete Fiege rund 31.400 m² in einer
Bestandsimmobilie. Handels- und Industrieunternehmen
folgen mit Anteilen von 26 % und 11 %.

In den letzten zwölf Monaten wurden rund 168.000 m² neue
Lager- und Logistikflächen errichtet. Nur 28 % dieser
Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch frei
verfügbar. Darunter waren nur wenige Flächen im Berliner
Stadtgebiet. Auch freie Flächen in Bestandsimmobilien sind
im Stadtgebiet Mangelware.

Die Spitzenmiete für Lagerflächen im Größensegment ab
5.000 m² stieg im vierten Quartal 2023 um 6,7 % und erreicht
mit 8,00 €/m²/Monat einen neuen Höchstwert. In den letzten
fünf Jahren war ein kontinuierlicher Anstieg um insgesamt
45,5 % zu beobachten.

Berlin: Lagerflächenumsatz

Umsatz Durchschnitt
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Logistikflächenumsatz bleibt 2023 unter dem Niveau der Vorjahre
Mit rund 6,25 Mio. m² wurden 2023 auf dem deutschen Markt für Lager- und Logistikflächen (Eigennutzer und Vermietungen)
rund 27 % weniger Flächen umgesetzt als im Vorjahr. Der fünfjährige Durchschnittswert wurde um 18 % und der zehnjährige
um 8 % verfehlt. Auf ein sehr gutes drittes Quartal mit einem Umsatz von über 2 Mio. m² folgte ein eher durchschnittliches
Schlussquartal mit 1,46 Mio. m². Die Anzahl der Abschlüsse ist im Jahresvergleich nur um 12 % auf 690 Verträge
zurückgegangen. Rund ein Viertel des Flächenumsatzes entfielen auf Eigennutzer.

Verschiedene Faktoren haben einen Einfluss auf den rückläufigen Flächenumsatz. Für alle Marktakteure herausfordernd sind
die aktuellen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen und geopolitischen Krisen und Spannungen. Dies veranlasst viele
Unternehmen angesichts der Unsicherheit der eigenen wirtschaftlichen Lage zunächst abzuwarten und ihre Umzugspläne
zurückzustellen. Auf der anderen Seite ist in vielen Regionen die Flächenknappheit ein großes Thema, es mangelt sowohl an
modernen, kurzfristig verfügbaren Flächen zur Anmietung als auch an Grundstücken, die für logistische Zwecke bebaut
werden dürfen. Viele Unternehmen verlängern daher ihre bestehenden Mietverträge, obwohl sie gern den Standort gewechselt
hätten.

Lagerflächenumsatz Deutschland*

Lagerflächenumsatz in Mio. m² Durchschnitt
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Deutliche Umsatzeinbußen in den Big 5
In den Big 5-Ballungsräumen (Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg und München) wurden im Jahr 2023 rund 1,55 Mio. m²
umgesetzt, das sind 34 % weniger Flächen als im Vorjahr und 26 % weniger im Vergleich zum fünfjährigen Durchschnittswert.

Die umsatzstärkste Region ist Frankfurt mit 438.800 m² und einem Plus von mehr als einem Drittel im Jahresvergleich.
Ebenfalls im Plus – wenn auch mit 3 % nur leicht - liegt die Region Düsseldorf (250.000 m²). Alle übrigen Regionen verbuchen
ein Minus im zweistelligen Prozentbereich. Berlin belegt unter den Big 5 mit 405.400 m² den zweiten Platz, muss aber mit 64 %
das größte Minus verkraften, allerdings war der Vorjahresumsatz hier mit 1,1 Mio. m² auch außergewöhnlich hoch. Hamburg
bleibt mit 280.400 m² 41 % hinter dem Vorjahreswert zurück und München mit 170.400 m² um 14%. Auch im Vergleich mit dem
fünfjährigen Durchschnittswert weisen alle Regionen bis auf Düsseldorf ein deutliches Minus auf. Der Rückgang ist vor allem
darauf zurückzuführen, dass weniger Großabschlüsse erfolgten, In der Größenordnung ab 10.000 m² waren es nur 37 Verträge
und damit 20 Verträge weniger als 2022.

Die stärkste Nachfrage kam von Unternehmen aus dem Bereich Transport, Verkehr und Lagerhaltung, sie zeichneten für 38 %
des Gesamtumsatzes verantwortlich. Industrie- und Handelsunternehmen folgen mit Anteilen 28 % und 21 %. Die vier größten
Abschlüsse wurden durch Logistikunternehmen registriert: im Magna Park in Werder bei Berlin wurden rund 38.700 m² und
33.200 m² angemietet, in Dormagen bei Düsseldorf rund 34.200 m² und in Ludwigsfelde bei Berlin rund 31.400 m².

2023 wurden in den Big 5 insgesamt rund 667.000 m² neue Lagerflächen errichtet, damit hat sich das Fertigstellungsvolumen
im Jahresvergleich halbiert. Nur 20 % dieser Flächen waren zum Zeitpunkt der Fertigstellung noch verfügbar. Aktuell befinden
sich rund 792.000 m² im Bau, von denen derzeit noch 46 % unvermietet sind. Die größte spekulative Bauaktivität ist mit rund
165.000 m² in der Region Berlin zu beobachten.

Spitzenmieten im Plus
Im Jahresvergleich sind die Spitzenmieten für Lagerflächen in der Größensegment ab 5.000 m² in allen Big 5-Regionen
gestiegen. Die stärksten Zuwächse verbuchten Düsseldorf (um 12,9 % auf 8,75 €/m²/Monat) und Berlin (um 6,7 % auf 8,00
€/m²/Monat). In Frankfurt stieg der Wert um 4,1 % auf 7,60 €/m²/Monat und in Hamburg um 3,1 % auf 8,25 €/m²/Monat. Die
höchsten Mieten werden mit 10,70 €/m²/Monat in der Region München erzielt, hier stieg der Wert allerdings nur um 1,9 %.
Betrachtet man die letzten fünf Jahre, dann lagen die Mietanstiege zwischen 27% in Frankfurt und 62 % in Düsseldorf.

Entwicklung der Spitzenmieten
Lagerflächen ≥ 5.000 m²
Wiederholen
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Außerhalb der Big 5 erreicht der Anteil der Industrieunternehmen
erstmals 40 %
Rund 4,70 Mio. m² wurden 2023 außerhalb der Big 5 Ballungsräume* umgesetzt. Der Vorjahreswert (2022: 6,18 Mio. m²) wurde
um 24 % unterschritten und der fünfjährige Mittelwert um 14 %. Während Umsätze durch Eigennutzer im Jahresvergleich nur
um 6 % geringer ausfielen, wurden durch Anmietungen 30 % weniger Flächen umgesetzt als 2022.

Drei Abschlüsse – allesamt Eigennutzer - lagen oberhalb der 100.000 m²-Marke: Daimler Truck begann mit dem Bau seines
rund 260.000 m² großen Logistikzentrums in Halberstadt und VW baut rund 210.000 m² in Salzgitter. In Horn-Bad Meinberg
entsteht ein 175.000 m² großer Neubau für den Onlineriesen Amazon. Die größten Anmietungen wurden durch zwei namhafte
Automobilhersteller getätigt: knapp 87.000 m² in Bitterfeld-Wolfen und rund 79.000 m² in Pilsting). 40 % des Umsatzes
außerhalb der Big 5 entfallen auf Industrieunternehmen, deutlich mehr als im vergleichbaren 5-Jahresschnitt (27 %) und der
höchste Anteil dieser Branche in den letzten zehn Jahren. Es folgen Nutzer aus dem Bereich Transport, Verkehr, Lagerhaltung
mit einem Anteil von 30 % und Handelsunternehmen mit 23 %.

Betrachtet man die einzelnen Regionen, so führt erneut das Ruhrgebiet mit rund 560.000 m² das Ranking an. Die Region
Hannover/Braunschweig folgt auf Platz zwei mit rund 477.000 m². Mit einigem Abstand folgen die Regionen
Osnabrück/Münster (292.500 m²) und Leipzig/Halle (273.700 m²).

Rund 70 % der Flächenumsätze wurden in Neubauten bzw. Projektentwicklungen getätigt. In der Größenordnung ab 50.000 m²
waren es 100 %.

Offline Version des Reports herunterladen

Flächenumsatz Deutschland nach Branchen
Lagerflächen ≥ 5.000 m²

Transport, Verkehr, Lagerhaltung Handel Industrie Andere
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Lagerflächenumsatz gesamt (m²) H1 2022 H1 2023 %

Berlin 780.400 119.300 -85

Düsseldorf 178.700 105.000 -41

Frankfurt (Main) 184.300 137.700 -25

Hamburg 289.500 172.800 -40

Köln (≥ 5,000 m²) 159.000 46.800 -71

München 110.700 120.100 8

Stuttgart (≥ 5,000 m²) 173.700 79.800 -54

Ruhrgebiet (≥ 5,000 m²) 373.800 168.400 -55

Stand: Juli 2023, Quelle: JLL
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